Germanistik 301: Reden für Fortgeschrittene

The Citadel

Herbst 2005

Dienstags, donnerstags 09.30-10.45 s.t.

Zimmer: CA207

Nötige Vorbereitung
Deutsch 202 oder Gleichwertiges

Professor 

Dr. A. E. Gurganus

Büro: CA232A 

Telefon: 9 53 52 53. Email: gurganusa@citadel.edu

Sprechstunden: dienstags, mittwochs 14.30-16.00 und zu anderen Zeiten laut Verabredung

Texte 

Hering, Axel, Magdalena Matussek und Michaela Perlmann-Balme.  Übungsgrammatik. Deutsch als Fremdsprache.   Ismaning: Hueber, 2002.

Zweck
Beschreibung des Kurses im Vorlesungsverzeichnis:


Weiterentwicklung der Sprachgeschicklichkeit durch Übung in situationsbedingten Sprechweisen vom 


Umgangssprachlichen zum Formellen.  Gebrauch von Video- und Tonbändern.  Interviews und 


Vorträge.

Erwartungen

In diesem Kurs verbessern wir unser Sprechen, indem wir verschiedene Zwecke und Formen des Sprechens studieren und üben.  Wir beschäftigen uns mit Strategien, Formeln und Mustern des Gesprächs, z.B. wie man effektiv bittet, klagt, fragt, informiert, argumentiert, überzeugt, sich entschuldigt, Übergänge bildet usw.  Wir werden auch Redefiguren und idiomatische Ausdrücke erkennen und verwenden lernen. 

In den meisten Stunden besprechen wir eine neulich aufgenommene, aktuelle Sendung der DWTV  (Hörverständnis wird geprüft!).  Durch häufige Diktate verfeinern wir das Gehör für die Laute und Orthographie der deutschen Sprache.  

Teilnehmer halten im Laufe des Semesters einen Vortrag, der von Kommilitonen/innen besprochen und kritisiert werden wird.  Zweimal im Semester führt man einzeln mit mir ein viertelstündiges Gespräch bzw. Interview in meinem Büro.    

Dieser Kurs ist höchst interaktiv: unser Zusammensein ist kritisch.  Wer die Stunden versäumt, spät ankommt oder in der Klasse schläft, hat keine Chance auf eine gute Note.  

Alle Arbeit ist selbständig zu erledigen, d.h. ohne Hilfe von Kommilitonen/innen oder anderen außer mir selbst oder einem, den ich im Voraus gutheiße.  Das Benutzen von Übersetzungssoftware oder -webseiten beim Schreiben des Vortrags ist natürlich strengstens verboten.

Zensuren
Die Quiznoten insgesamt zählen 65% der Endnote, die beiden Interviews insgesamt 10%, der Vortrag ist 5% wert, die beiden Prüfungen (am 7. Okt und 8. Dez) betragen je 10%.  Die beiden schlimmsten Quiznoten fallen am Ende des Semesters aus.

